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Andacht -

Alles ist erlaubt - aber nicht alles

nützt. Alles ist erlaubt - aber nicht

alles baut auf. Denkt dabei nicht

an euch selbst, sondern an die

anderen.

1.Kor 10,23-24

Alles ist erlaubt! Paulus spricht an
dieser Stelle von unserer Freiheit
in Christus. Im Kontext dieser Ver-
se geht es um die Frage, ob ein
Christ auch Götzenopferfleisch
essen darf. „Forscht nicht lange
nach, denn die Erde ist des Herrn,

was schadet´s wenn ich es mit
Danksagung genieße“ so die zu-
sammen gefasste Antwort des
Apostels Paulus.

Das was Daniel und seine drei
Freunde am Hofe des babyloni-

schen Königs aus Gründen ihrer
Gottesfurcht ablehnten, nämlich
die den Göttern geweihten Spei-
sen des Königs zu essen, braucht
Christen nicht zu ängstigen. So
betonte schon Jesus, dass einen
Menschen nicht das verunreinigt,

was in ihn hineingehe, sondern die
Dinge, die aus ihm herauskommen
(aus dem Herzen kommen böse
Gedanken Mt. 15,15ff).
Unser Leben als Christ ist nicht
begleitet von ständiger Furcht et-

was falsch zu machen, oder ein
Gesetz zu übertreten, sondern von

Dankbarkeit und Freude über Got-
tes Taten und Gaben, die wir ge-
nießen dürfen. Heißt das nun, uns
Christen gilt kein Gesetz mehr?

Diese Frage bewegte mich und
ich stellte sie sinngemäß einem

unserer Lehrer in Bad Liebenzell.
Woher weiß ich denn, bei aller
Freiheit, was ich als Christ tun darf
und wo die Grenzen sind.

Er antwortete mir mit einem Bild.
„Wenn ich mit einem Fuß fest auf
Gottes Wort stehe, kann ich mit

dem anderen Fuß mutig Schritte
nach außen wagen“.

Also fest mit Gott verbunden,
mutig nach außen, hin zu den
Menschen. Paulus gibt uns in die-
sem Vers noch ein anderes Krite-

rium. Denkt bei dem was ihr tut an
die Anderen. Auch wenn mir als
Christ große Freiheiten gegeben
sind, geht es nicht um mich, son-
dern um meinen Nächsten.

Ähnlich dem, wie Jesus es uns
vorgelebt hat. In Philipper 2, 5 - 8

wird uns erklärt, dass Jesus um
unsertwillen nicht an seinen Privi-
legien festhielt, sondern sich ent-
äußerte und zum Knecht wurde.

Jesus hätte alle Freiheiten ge-
habt. Er hätte nicht ans Kreuz
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Andacht

gehen müssen. Doch er hat für
eine gewisse Zeit auf seine könig-
lichen Vorrechte verzichtet, zu
unserem Heil!

Dies soll auch unsere Überle-
gung sein. Wir betonen nicht un-
sere Freiheit und drücken ent-
sprechend unseren Willen durch.
Im Gegenteil: Wir haben die Frei-

heit, um des Nächsten willen auf
etwas zu verzichten.

Dann nämlich, wenn unsere Frei-
heit einem Anderen zum Anstoß
oder zur Anfechtung werden
könnte. Unser Ziel muss es sein,
durch unser Beispiel Menschen zu
fröhlichen Nachfolgern Jesu zu
machen.
In diesem Sinne wünsche ich

Euch allen Gottes Segen

Euer Andreas Uhlir, Gemein-

schaftspastor

Termine

Frauennachmittag –
Sa., 11. Februar 2012

An unserem diesjährigen
Frauennachmittag hält uns
Dorothea Hille einen Vortrag über:

"Auf der Achterbahn des Lebens".

Wir laden dazu herzlich ein. Er
findet statt am 11. Febr. 2012 um
14 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in Berghausen
statt.
Während der Veranstaltung wird
eine Kinderbetreuung angeboten.

Israeltag
So., 12. Februar 2012

Themenreihe: Die Abraham´s
Ein Mann – ein Volk – eine Familie
mit Karl Heinz Geppert

Im Anschluss auf den Vortrag
freuen wir uns auf nette
Gespräche, Kaffee, Tee und
selbstgebackenen Kuchen

----------------------------------------------
10.30 Uhr: Wilferdingen
- Ein Mann geht seinen Weg

14.00 Uhr: Berghausen
- Unterwegs: Erfahrungen mit dem
lebendigen Gott
19.30 Uhr: Wilferdingen
- Ein Leben zwischen Verheißung
und Erfüllung
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Nachruf Frau Emmy Braun

Die Liebenzeller Gemeinschaft
Berghausen trauert um Frau Emmy
Braun.

Frau
Braun
war
durch

ihre

Krankheit in den letzten Jahren an
Rollstuhl und ans Bett gefesselt und
konnte nicht mehr außer Haus ge-
hen und daher auch nicht mehr un-
sere Veranstaltungen besuchen.
Trotzdem hat uns die Nachricht

von ihrem Ableben am 12. Januar

überrascht. Nach der Verschlechte-
rung ihres Gesundheitszustandes
war Frau Braun ins Krankenhaus
eingeliefert worden. Am Tage vor
ihrem Tode erfuhren wir, dass es ihr
wieder besser gehe. Jeder von uns
rechnete damit, dass sie ihren 100.
Geburtstag im März noch feiern
könne.

Emmy Braun war ein sehr treues
Gemeindeglied in der Liebenzeller
Gemeinschaft. Über sehr viele Jah-
re hinweg, seit etwa 1980, besuch-
te sie regelmäßig die Gottesdienste
unserer Gemeinde. Besonders ger-
ne nahm sie auch an den Treffen

des Frauenkreises statt. Sie gehörte
einfach zum „festen Bestand“ unse-
rer Gemeinde.
Emmy Braun war ein sehr stiller und
zurückhaltender Mensch. Sie hat
sich nie in den Vordergrund ge-
drängt, aber sie hat mit ihrem

freundlichen Wesen dazu beigetra-
gen, das Klima in unserer Gemein-
de positiv mit zu gestalten. Auch
das Gebet war ihr sehr wichtig, des-
halb arbeitete sie im Frauengebets-
kreis mit.
Die letzten Lebensjahre waren

sehr schwer für Emmy Braun. Durch
ihre Krankheit war sie an Rollstuhl

und Bett gefesselt. Dank der liebe-
vollen Fürsorge ihrer Angehörigen
war sie immer gut versorgt.
Bei aller Trauer heute dürfen wir

wissen, dass Emmy Braun das Ziel
ihres Glaubens erreicht hat. Jesus
selbst sagt dazu:

Johannes 17,24 (Hoffnung für

Alle):

Vater, ich will, dass alle, die du

mir gegeben hast, bei mir bleiben.

Sie sollen an meiner Herrlichkeit

teilhaben. Du hast mir die Herr-

lichkeit gegeben.

So wollen wir Emmy Braun in Erin-
nerung behalten.

Siegfried Metzger
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Regelmäßige Veranstaltungen

Wir freuen uns über jeden Besucher unserer Veranstaltungen.
Wann dürfen wir Sie bei uns willkommen heißen?

Uhrzeit Angebot / Infos bei

Sonntag 14.00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Siegfried Metzger, Tel.: 0721/460124

15.00 – 16.00 Kinderstunde (3 – 6 Jährige)
Beate Walch, Tel.: 07240/8321

Montag

17.00 – 18.30 Mädchenjungschar
Debora Metzger

19.00 – 20.00 Gebetstreff
Siegfried Metzger, Te.: 0721/460124

Dienstag 19.00 Teenkreis
Christina Nagel, Tel.: 0721/468458

10.00 – 12.00
Alle 14 Tage

Hauskreis für Frauen
Christel Metzger, Tel.: 0721/460124
Rosemarie Hartmann, Tel.: 0721/4644401

Mittwoch 5.30 – 7.00 Gebetsfrühstück
Günter Mehring, Tel.: 0721/4905804

20.00 Bibelgesprächskreis
Birgit Hartmann, Tel.: 0721/468145

Donnerstag

14.30
Alle 14 Tage

Frauennachmittag
Christel Metzger, Tel.: 0721/460124

17.00 – 18.30 kleine Bubenjungschar ab 6 Jahren
Christian Ramin, Tel.: 07240/944566

17.30 – 19.00 große Bubenjungschar ab 10 Jahren
Matthias Metzger, Tel: 0721/460124

19.00 Gebetstreff

Freitag

19.30 Jugendbund ab 16 Jahren
Christian Ramin, Tel.: 07240/944566

Samstag Nach Bekannt-
gabe

Offener Abend
Matthias Metzger, Tel.: 0721/460124

Hauskreise an verschiedenen Orten
Auskunft erteilt:
Siegfried Metzger, Tel.: 0721/460124



Termine Februar 2012

Gottesdienstplan

Sonntag Beginn Predigt Thema / Hinweise
5. Februar 14.00 Uhr Th. Ritter Kaffee und Kuchen

12. Februar 14.00 Uhr K.H. Geppert Thema Israel / Seite 3
19. Februar 14.00 Uhr Th. Meister
26. Februar 14.00 Uhr A. Uhlir

Bibelgesprächs- und Gebetskreis

Donnerstag Beginn Leitung Ort
2. Februar 20.00 Uhr H. Gooß Söllingen
9. Februar 20.00 Uhr Th. Ritter Berghausen

16. Februar 20.00 Uhr Th. Meister Söllingen
23. Februar 20.00 Uhr A. Uhlir Berghausen

Termine

Sa., 4. Februar Männertag in Bad Liebenzell
Mi., 8. Februar Frauenfeierabend in Weingarten
Do. 9. und 23. Febr Frauennachmittage um 14.30 Uhr
Sa., 11 Februar Frauentag in Berghausen; Näheres Seite 3
Sa., 18. Februar EC-Jungschartag in Kleinsteinbach
22. bis 26. Febr Kinderbibelwoche in Wilferdingen
26. Februar Hauptversammlung

Geburtstage

Unseren Geburtstagskindern wünschen wir Gottes reichen
Segen für das neue Lebensjahr.
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Termine März 2012
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Gottesdienstplan

Sonntag Beginn Predigt Thema / Hinweise
4. März 14.00 Uhr K. Kalmbach Kaffee und Kuchen

11. März 10.00 Uhr Th. Meister
18. März 10.00 Uhr A. Uhlir
25. März 14.00 Uhr Th. Ritter

Bibelgesprächs- und Gebetskreis

Donnerstag Beginn Leitung Ort
1. März 20.00 Uhr B. Walch Söllingen
8. März 20.00 Uhr Th. Ritter Berghausen

15. März 20.00 Uhr Th. Meister Söllingen
22. März 20.00 Uhr W. Becker

Thema Israel
Berghausen

29. März 20.00 Uhr B. Walch Söllingen

Termine

Do., 8. u. 22. Januar. Frauennachmittage um 14.30 Uhr
Sa., 10. März Frauenfrühstück in Söllingen mit R. Kölbel
Sa., 10. März Mitarbeiter Dankabend

Geburtstage

Unseren Geburtstagskindern wünschen wir Gottes reichen
Segen für das neue Lebensjahr.
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Online - Büchertisch

Familiennachrichten

Wir haben jetzt ganz neu einen
Online-Büchertisch auf unserer
Homepage

www.lgv-berghausen.de

Der Online-Büchertisch ist ein spe-
zieller Link, welcher zur Buchhand-
lung der Liebenzeller Mission führt.
Sie finden den Link gleich auf der
Startseite, rechts oben.

Dort kann man ganz normal bestel-
len. Die Waren werden per Post
direkt an den Besteller geschickt.
Eventuelle Rücksendungen gehen
dann auch direkt vom Besteller an
die Buchhandlung der Liebenzeller
Mission zurück.

Über die Buchhandlung der Lie-

benzeller Mission können alle Arten
von Büchern (soweit sie moralisch
einwandfrei sind) online bestellt
werden, z.B. auch Lehrbücher für
die Schule, Sachbücher oder Bild-
bände etc.

Alle Umsätze, die über diesen Link
laufen, werden unserem Bücher-
tisch in Berghausen zugerechnet
und verprovisioniert. Wie sicherlich
vielen bekannt ist, kommen alle
Überschüsse des Büchertisches
der Liebenzeller Mission - Arbeit
Schwester Priscilla Kunz in Japan -
zu Gute.

Wir bitten euch daher, von dieser
neuen Möglichkeit Gebrauch zu
machen.

Wir freuen uns über ein neues Gemeindemitglied

Simeon Manuel Ramin
*10. Januar 2012

Sohn von
Ann-Kathrin und Christian Ramin

Sohn (51 cm u. 3.180 g) und
Mutter geht es gut!

Den glücklichen Eltern wünschen
wir für die kommende Zeit viel Kraft
und Freude

und dem kleinen Simeon Gottes
Segen und Begleitung auf seinem
Lebensweg.

Alles Gute!!
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Segnung von Emma-Thirza Mehring

Im Gottesdienst vom 15. Januar
feierte Emma Tierza Mehring ihre
Segnung.

Pastor Th. Meister betonte, Julia
und Günther Mehring, die Eltern,
wollen damit ihre Tochter ganz
bewusst in die Gegenwart Gottes
stellen.

Was ist eine Segnung? –

Segnung ist die öffentliche Dar-
bringung als Ausdruck des
Dankes, Dank Gott gegenüber für
die Schwangerschaft, die Geburt
und das bisherige Begleiten von
Emma die vergangenen 4 Jahre
über.

Segnung ist auch die Bitte um
Bewahrung. Das anvertraute
Leben soll unter den Schutz und
die Leitung Gottes gestellt werden.

Segnung ist aber auch ein Aufruf
für die Gemeinde um Fürbitte. Sie
soll im Gebet für die Kinder

einstehen, sie segnen und sie vor
Gott bringen.

Segnung ist weiter eine
Verpflichtung für die Eltern. Sie
nehmen die Pflicht einer
ganzheitlichen Erziehung auf sich
und sollen, zusammen mit ihren
Kindern das geistliche Leben
gestalten.

Segnung ist kein Ersatz für die
Taufe, Segnung kann jeden Tag
geschehen, vor dem Gang zur
Schule oder zur Arbeit.

Eine Taufe ist ein einmaliger Akt.
Sie sollte zu der Zeit stattfinden,
wenn eine willentliche
Entscheidung für Jesus Christus
vorausgegangen ist, …

soweit Pastor Tomas Meister

Math. 19, 13 ff:
Eines Tages brachte man kleine

Kinder zu Jesus, weil er sie segnen
und für sie beten sollte. Aber die
Jünger wollten sie wegschicken:
"Lasst ihn damit in Ruhe!"
Doch Jesus sagte: "Lasst die
Kinder zu mir kommen und hindert
sie nicht, denn für Menschen wie
sie ist das Reich Gottes bestimmt."
Er legte ihnen die Hände auf und
segnete sie.

Im Anschluss an die
gottesdienstliche Feier konnten wir
bei Kaffee und Kuchen zusammen
mit der Familie und den
Verwandten feiern.
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Finanzen
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Finanzen

Zum Vormerken

8. April 2012
Auferstehungsfeier und

Osterfrühstück

Auch dieses Jahr feiern wir den
Ostersonntag zusammen mit
einem Gottesdienst und
anschließendem Frühstück.

Der Gottesdienst findet bereits um
08:00 Uhr in unseren
Räumlichkeiten statt.

10. Juni 2012
Missionsgottesdienst

Schwester Hedwig Müller kommt
zu uns und berichtet über ihre
Arbeit in Sambia.

22. Juli 2012
Sommerfest

Zu unserem diesjährigen
Sommerfest laden wir herzlich ein.
Das Sommerfest startet um 11:00
Uhr mit einem Gottesdienst, im
Anschluss daran gibt es ein
gemeinsames Mittagsessen.
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Bankverbindung

Gemeinschaftspastor Andreas Uhlir

Diakonin

Vorsitzender Siegfried Metzger,

EC Jugendbundleiter Christian Ramin,

Internetadresse

ViSdP Reinhold Hartmann

Selmnitzstraße 19
76327 Pfinztal-Berghausen

, Tel.: 0721/ 46 44 95 92
Brückstr. 9, 76327 Pfinztal-Berghausen
andreas.uhlir@lgv.org

Tel.: 0721/46 01 24
Buchenstr. 13, 76327 Pfinztal-Berghausen
siegfried.metzger@email.de

Tel.: 07240/944566
Kleinwaldstr.: 29, 76327 Pfinztal-Söllingen

www.lgv-berghausen.de
www.ec-berghausen.de

, Tel.: 0721/460532

Volksbank Karlsruhe, BLZ 661 900 00
Kto. Nr.: 102 302 76

Tel.: 07240/8321
Lützelwiesenstr. 1, 76327 Pfinztal-Söllingen
beate.walch@lgv.org

Beate Walch,

reinhold.hartmann@gmx.de

Impressum

Die Liebenzeller Gemeinschaft Berghausen ist
eine christliche Gemeinde, deren Glaubens-
grundlage die Bibel, als Gottes Wort an uns
Menschen, ist.

Wir gehören zum Liebenzeller Gemeinschafts-
verband. Dieser ist ein gemeinnütziges Werk
innerhalb der Evangelischen Kirche in
Deutschland und eng mit der Liebenzeller
Mission verbunden.

Unser Ziel ist es, Gottes Wort zu verbreiten und
daraus Hilfen zu geben zur praktischen
Lebensgestaltung. Jedermann ist herzlich zu
unseren Veranstal tungen eingeladen,
unabhängig von seiner Konfession und
Weltanschauung.

Durch Seelsorge, sowie praktische und
diakonische Hilfen wollen wir als Gemeinde
besonders auch Hilfesuchenden und
benachteiligten Menschen zur Seite stehen.

Unsere Jugendarbeit wird vom Jugendbund
„Entschieden für Christus“ (EC) gestaltet.

Als Teil der weltweiten Gemeinde Jesu Christi
ist uns die Unterstützung missionarischer und
sozialmissionarischer Projekte sehr wichtig.

Auf Basis der Grundsätze der Evangelischen
Allianz halten wir örtlich, regional und weltweit
gute Kontakte zu anderen Gemeinden.

Wir über uns

Berghausen

.


